
Claudia HellwigClaudia Hellwig

 

"50 Prozent der IT und Technik Nutzenden sind weiblich. Das heißt, Frauen
sind bei der Entwicklung von IT und Technik unersetzlich. Sie haben einen
anderen Blickwinkel auf die Dinge und sorgen dafür, dass die vielfältigen
Aspekte des weiblichen Körpers sowie die individuellen Bedürfnisse von
Frauen beispielsweise beim Autobau berücksichtigt werden (Dummys, die
vorwiegend dem Durchschnitt eines männlichen Körpers entsprechen oder
unhandliche sowie schwere Bohrmaschinen). Durch das FEM POWER
Programm konnten zahlreiche Maßnahmen auf den Weg gebracht werden, um
Mädchen für den Weg in einen MINT Beruf zu begeistern. Das FEM POWER
Netzwerk hält hierfür fachliche Kompetenzen vor, sodass diese Synergien
bestmöglich genutzt werden können."
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Projektmitarbeiterin FEM POWER an der Hochschule Harz
Friedrichstr. 57-59, 38855 Wernigerode, Haus 2 Raum 2.124

Tel.: +49 3943 659 894

Mail: ›chellweig@hs-harz.de (mailto:chellweig@hs-harz.de)

 

Expertise:

Absolventin Wirtschaftsingenieurwesen
Akquirierung von MINT-Studentinnen
Aufbau Netzwerk an der Hochschule unter Studentinnen und Absolventinnen
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https://fempower-lsa.de/
mailto:chellweig@hs-harz.de
https://www.hs-harz.de/hochschule/organisation/interessenvertretungen/gs/fem-power/
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